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Das neue „Lebendige Mahnmal“ am KSG   
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____________________________________________________________________ 

Zum Schuljahr 2016/2017 
____________________________________________________________________ 

 

Liebe Eltern, 

nachdem sich das Schuljahr 2016/17 

ein wenig gesetzt hat, möchten wir Sie 

in diesem Elternbrief über aktuelle 

Entwicklungen am Kurfürst-Salentin-

Gymnasium informieren. 

Derzeit besuchen ca. 830 Schüle-

rinnen und Schüler unsere Schule, 

darunter die 92 Schülerinnen und 

Schüler unserer vier neuen 5. Klassen. 

Sie werden von 68 Lehrkräften 

unterrichtet. Damit stellt sich die 

grundsätzliche Versorgung unserer 

Schule durchaus erfreulich dar. 

Auch im Lehrerkollegium hat es die 

einige Veränderungen gegeben. 

Nachdem Frau Setzkorn bereits Ende 

Januar ihre aktive Dienstzeit beendete, 

haben wir am Ende des vergangenen 

Schuljahres Herrn Schradin und Frau 

Westram in den Ruhestand verab-

schiedet. Außerdem verließen Herr 

Durchholz, Frau Erner, Herr Lehmann, 

Frau Rahn und Frau Schweitzer 

unsere Schule, um ihren beruflichen 

Werdegang an anderer Stelle fortzu-

setzen. Gleiches gilt für Frau Dorfner 

und Frau Stengel, die beide im Früh-

sommer ihr Referendariat erfolgreich 

beendet haben. Ihnen allen wünschen 

wir alles Gute und viel Erfolg für den 

weiteren Lebensweg. 

Im Gegenzug konnten wir in diesem 

Jahr einige uns neue, aber auch 

bereits bekannte Lehrkräfte will-

kommen heißen. Seit Beginn des 2. 

Halbjahres unterrichtet Herr Jens 

Michels Ihre Kinder in den Fächern 

Musik und Katholische Religion. Nach 

den Osterferien wechselte Herr 

Michael Lazarou (Biologie/Sport) an 

unsere Schule. Als Mitglied der erwei-

terten Schulleitung kümmert er sich 

zudem um die Arbeitsbereiche 

Medienkompetenz und Internationale 

Kontakte sowie die Laufbahnberatung 

in der MSS. Zu diesem Schuljahr kehr-

ten dann nicht nur Frau Moch, Frau 

Pott und Herr Waldecker an unsere 

Schule zurück, wir konnten auch Frau 

Heike Bierekoven (Deutsch/Englisch), 

Frau Miriam Umbscheiden (Sport) 

sowie unsere neuen Referendarinnen 

und Referendare Herrn Marcel Barth 

(Erdkunde/Mathematik), Frau Julia 

Ernst (Englisch/Geschichte) und Frau 

Mandana Heydari (Deutsch/Franzö-

sisch) als neue Lehrkräfte begrüßen. 

Und schließlich ist auch unser Sekre-

tariat inzwischen mit Frau Neupert und 

Frau Aigner-Fischer wieder vollständig 

besetzt.  

Wir heißen alle, die in diesem Jahr neu 

zu uns gekommen sind, um am 

Kurfürst-Salentin-Gymnasium zu 

lernen und zu arbeiten, auch an dieser 

Stelle noch einmal herzlich willkom-

men. Uns allen wünsche ich einen 

guten und erfolgreichen Verlauf des 

Schuljahres. 

Andernach, im Oktober 2016 

Ihre  

 

Birgit Vogel 

Schulleiterin 
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___________________________________________________________________ 

Hinweise 
___________________________________________________________________ 

Schulweg 

Bitte unterstützen Sie unsere 

Bemühungen um ein sicheres 

Verhalten unserer Schülerinnen und 

Schüler im Straßenverkehr, indem 

auch Sie bei Ihrem Kind bewusst auf 

ein angemessenes Verhalten achten, 

ganz gleich, ob Ihr Kind zu Fuß zur 

Schule geht, mit dem Fahrrad fährt 

oder den Bus bzw. die Bahn benutzt.- 

Sofern Sie Ihr Kind mit dem Auto zur 

Schule bringen bzw. von dort abholen, 

beachten Sie in der Breite Straße bitte 

den vorgeschriebenen Abstand zum 

Zebrastreifen und halten Sie bitte die 

Einfahrt zur Tiefgarage frei. Das Halten 

in den genannten Bereichen gefährdet 

andere Schülerinnen und Schüler und 

verursacht zudem unnötige Rück-

staus. Das Befahren der Tiefgarage ist 

grundsätzlich nur Lehrkräften des 

Schulzentrums erlaubt. 

Beurlaubungen 

In begründeten Ausnahmefällen kann 

Ihr Kind von der Teilnahme am Unter-

richt beurlaubt werden. Bitte bean-

tragen Sie die Beurlaubung schriftlich 

und frühestmöglich im Voraus. Geht es 

um eine Beurlaubung von bis zu drei 

Tagen, die nicht unmittelbar vor oder  

nach den Schulferien liegen, richten 

Sie Ihren Antrag bitte an die Klassen-

leiterin bzw. den Klassenleiter. Eine 

Beurlaubung für einen längeren 

Zeitraum als drei Tage und alle 

Beurlaubungen, die unmittelbar vor 

oder nach Schulferien liegen, bean-

tragen Sie bitte bei der Schulleiterin. 

Bitte fügen Sie insbesondere einem 

Antrag auf eine längere Beurlaubung 

einen schriftlichen Nachweis bei. Bitte 

beachten Sie, dass Ihr Kind versäumte 

Unterrichtsinhalte nacharbeiten muss.  

Sicheres Verhalten 

Die Sicherheit im Schulalltag ist uns 

ein selbstverständliches Anliegen. 

Derzeit beschäftigt uns in diesem 

Zusammenhang die Unsitte mancher 

Schülerinnen und Schüler, ganz oder 

teilweise gefüllte Wasserflaschen 

durch die Luft zu werfen. Bitte unter-

stützen Sie uns in unseren Bemühun-

gen und wirken auch Sie auf Ihre 

Tochter bzw. Ihren Sohn ein, auf ein 

solch gefährliches Verhalten zu ver-

zichten. Gleiches gilt auch für das 

Werfen von Schneebällen, sollte uns in 

den kommenden Monaten eine weiße 

Winterpracht beschert werden.
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____________________________________________________________________ 

Arbeitsgemeinschaften im Schuljahr 2016/2017 
____________________________________________________________________ 

 

Auch in diesem Schuljahr bieten wir wieder zahlreiche Arbeitsgemeinschaften an. Im 

Einzelnen sind dies: 

 

Sprache – Literatur  

Rechtschreibdetektive (Frau Wenzel) 

Schülerzeitung „Sphinx“ (Herr Schaab) 

Musik – Kunst – Theater 

Big Band (Herr Norren) 

Chor Kl. 7 – 13 (Herr Norren) 

Garten-Kunst (Frau Weber) 

Kunst-AG (Fr. Leese, Fr. Rennwanz) 

Mini-Drama-Club (Frau Bierekoven) 

Theatergruppe „KunstStück“ (Frau 

Stümper, Frau Leese) 

Unterstufenchor (Frau Fink) 

Naturwissenschaften – Informatik – 

Technik 

Aquaristik (Frau Kögler) 

Biologie- und Chemie-Olympiade  

(Herr Kerres) 

Das Meer – Mit DECHEMAX auf 

Tauchstation (Herr Kerres) 

Fit for Presentations (Frau Vogel) 

Forscher-AG (Fr. Bläser, Fr. Simon) 

Internetführerschein (Frau Hoffmann, 

Herr Pape) 

Knobelclub Mathematik (Fr. Hoffmann) 

Licht- und Tontechnik (Herr Kurz) 

Media – first steps (Frau Ettaous) 

Medienscouts (Fr. Hoffmann, Hr. Pape) 

MINT-AG (Frau Ettaous) 

Schulgarten (Fr. Heidelbach, Fr.Kocak) 

Sicherer Umgang mit Smartphones 

(Herr Morlock) 

Gemeinschaft & Soziales 

Archiv-AG (Frau Dr. Bermel) 

Café International (Fr. Weber-Schmitz) 

Denkmal-Kunst (Fr. Leese, Fr. Weber) 

Fairfood (Herr Feith) 

JA! Jung und Alt (Fr. Weber-Schmitz) 

Medienscouts (Fr. Hoffmann, Hr. Pape) 

Neue Heimat Andernach (Herr Langes, 

Frau Rennwanz) 

Newcomer am KSG (Fr. Ettaous) 

Schule ohne Rassismus, Schule mit 

Courage (Frau Heidelbach) 

Streitschlichtung (Frau Ettaous) 

Vertrauensschüler (Frau Neuhaus, 

Frau Weber-Schmitz) 

Sport & Blaue Flecken 

Basketball (Herr Lazarou) 

Fußball (Herr Paulus) 

Schulsanitätsdienst (Herr Schäfer) 

Schulsportzentrum: Turnen, Handball, 

Leichtathletik, Badminton (Hr. Elsner)

 

Näheres erfahren Sie auf unserer Schulhomepage, aus den Aushängen am AG-Brett 

und dem Schaukasten im Eingangsbereich sowie bei den genannten Lehrkräften. 
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____________________________________________________________________ 

Vertrauenschüler-AG in Aktion: Der FairPlayDay am KSG 
____________________________________________________________________ 

Am KSG ist uns eine gute Atmosphäre 

und der freundliche Umgang miteinan-

der sehr wichtig. Aus diesem Grund 

haben die Vertrauensschülerinnen und 

-schüler eine lange Tradition an 

unserer Schule und leisten seit 

Langem gute Arbeit. 

Bereits im letzten Schuljahr 

organisierte die Vertrauensschüler-AG 

unter der Leitung von Herrn Elsner 

zum ersten Mal den FairPlayDay. An 

diesem Tag werden den Fünftklässlern 

über einen Sportspieletag wichtige  

Werte wie Fairness, Kooperation und 

rücksichtsvoller Umgang miteinander 

näher gebracht. Neben dem sport-

lichen Wettkampf, der das Zusammen-

gehörigkeitsgefühl der einzelnen 

Klassen stärken soll, wird vor allem 

auch Wert auf Kooperationsspiele 

gelegt. 

In diesem Jahr fand der FairPlayDay 

für alle fünften Klassen am 28.10.2016 

von der 5. - 8. Stunde statt. 

Nico Elsner

 

 

 

____________________________________________________________________ 

Neuer MINT-Projekttag am KSG 
____________________________________________________________________

Erstmals fand am 19.09.2016 der 

MINT-Projekttag des Kurfürst-Salentin-

Gymnasiums in Kooperation mit dem 

Ada-Lovelace-Projekt statt. Dabei 

erlebten die Mädchen der Jahrgangs-

stufe 5 die Vielfalt der Naturwissen-

schaften kennen und entwickelten bei 

Experimenten an der Universität  

Koblenz Vertrauen in ihre eigenen 

Fähigkeiten.  

Unsere Schülerinnen bauten und 

programmierten ihre eigenen Roboter, 

lernten die Chemie des Alltags im 

Experiment kennen oder bekamen 

einen Einblick in die Elektrotechnik 

über das Löten. 

Das Ada-Lovelace-Projekt (ALP) 

verfolgt das Ziel, Mädchen und Frauen 

für MINT Berufe und Studiengänge zu 

begeistern. Hierzu gehören die 

Bereiche: Mathematik, Informatik, 

Naturwissenschaft und Technik. 

Gefördert wird das Projekt unter 

anderem von der Europäischen Union 

und dem Land Rheinland-Pfalz.  
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Obwohl zahlreiche Abiturientinnen 

nach dem Schulabschluss ein Studium 

anstreben, entscheidet sich nur ein 

Bruchteil von ihnen für diese Fach-

richtungen. Daher ist es entscheidend, 

Mädchen frühzeitig ihre Möglichkeiten 

und Fähigkeiten in diesen Bereichen 

zu zeigen. Dieses Ziel verfolgt auch 

das Kurfürst-Salentin-Gymnasium mit 

unterschiedlichen Angeboten zur 

Frauenförderung im MINT-Bereich ab 

der Orientierungsstufe durch Projekt-

tage, AGs sowie Berufs- und Studien-

informationen. Hierdurch wird das 

ohnehin breite Angebot unseres 

Gymnasiums in diesem Bereich für alle 

Schülerinnen und Schüler sinnvoll 

ergänzt.  

Nadia Ettaous 

 

 

____________________________________________________________________ 

Der Schulgarten -  

ein echtes Highlight des Kurfürst-Salentin-Gymnasiums 
____________________________________________________________________ 

Große rote Rüben und riesige 

Zucchini, bunte Möhren oder frischer 

Salat – im Schulgarten findet sich für 

jeden Geschmack das passende Obst 

oder Gemüse. Er ist damit nicht nur ein 

ganz besonderer Lernort, hier gibt es 

auch üppige Ernte.  

Unterstützt von den Lehrerinnen Seliha 

Kocak und Nadine Heidelbach bewirt-

schaften Schülerinnen und Schüler im 

Rahmen der Garten-AG das Beet auf 

dem Schulhof. Ihre Arbeit wird meist 

reich belohnt, denn die Ernte dürfen 

sie natürlich auch essen. Hier zeigt 

sich: Selbst angebaut schmeckt am 

besten! Dies liegt nicht zuletzt auch an 

den besonderen Sorten im Schularten: 

Neben den klassischen Nutzpflanzen 

wurden hier auch bewusst alte Sorten 

angepflanzt. Die Schülerinnen und 

Schüler lernen so eine Vielfalt kennen, 

die häufig infolge der Industrialisierung 

der Landwirtschaft verloren gegangen 

ist. Durch gezielte Nutzung natürlicher 

Methoden wie Fruchtwechsel stellen  

die Schülerinnen und Schüler auch bei 

widrigen Witterungsbedingungen wie in 

diesem Jahr sicher, dass sie am Ende 

leckeres Obst und Gemüse ernten 

können.  

Jeden Dienstag in der 7. Stunde 

können Schülerinnen und Schüler 

gemeinsam im Schulgarten arbeiten. 

Etwas zu tun gibt es auch in der kalten 

Jahreszeit: Sobald das Beet winterfest 

ist, beginnt der Bau eines Insekten-

hotels. 

 Nadine Heidelbach 
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____________________________________________________________________ 

Tag der Studien- und Berufsorientierung in Klasse 8 
____________________________________________________________________ 

 

In Ergänzung unseres bisherigen 

Konzeptes zur Berufswahlvorbereitung 

in den Sekundarstufe I und II (Schwer-

punkte in Klasse 9 mit der Durch-

führung eines Betriebspraktikums und 

in der Jahrgangsstufe 12 mit den 

Projekttagen zur Studien- und Berufs-

wahl) soll im 2. Schulhalbjahr, am 

Dienstag, 30.05.2017, ein Tag der 

Berufs- und Studienwahlorientierung 

für die 8. Klassen durchgeführt 

werden. Unterstützt von außer-

schulischen Experten von der Bundes-

agentur für Arbeit, der HWK bzw. der 

IHK, werden die Schülerinnen und 

Schüler in einem ersten Schritt über 

berufs- und studienrelevante Fragen 

informiert. Im Anschluss daran ist die 

Vorstellung einiger konkreter Berufe 

bzw. Berufsgruppen durch Eltern und 

verschiedene Betriebe in Planung. Wir 

hoffen, damit einen weiteren Beitrag 

zur Berufs- und Studienorientierung 

Ihrer Kinder leisten zu können.  

Helga Kuch, Berufswahlkoordinatorin  

für die Mittelstufe

  

 

____________________________________________________________________ 

Zeitzeugen erzählen vom Schicksal der Verfolgten 
____________________________________________________________________ 

Den Schrecken des nationalsozialisti-

schen Terrors nicht in Vergessenheit 

geraten lassen und die Wiederholung 

der Geschichte verhindern. Dies sind 

zentrale Anliegen des Kurfürst-

Salentin-Gymnasiums. Daher fanden 

im vergangenen Schuljahr zwei Zeit-

zeugengespräche statt, bei denen 

Opfer des nationalsozialistischen 

Terrors erzählten.      

Tamar Dreifuss, die eine der beiden 

Zeitzeuginnen, überlebte als Kind den 

Holocaust in Litauen. Sie war sehr jung 

als Hitlers Truppen ihre Heimatstadt 

besetzten und ihr Leben veränderten. 

Mit ihrer Mutter wurde sie nach Jetta 

deportiert. Nur durch den außerordent-

lichen Mut und Überlebenswillen ihrer  

Mutter gelang die Flucht in letzter 

Minute. Für Tamar Dreifuss sei daher 

jeder Vortrag ihrer Geschichte auch 

eine Art Ehrerbietung an ihre Mutter.  

Ermöglicht wurde das Zeitzeugen-

gespräch mit Frau Dreifuss durch den 

Förderverein der Schule.      

 Nadine Heidelbach  
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____________________________________________________________________ 

Mahnmal 
____________________________________________________________________ 

 

Die alte Eingangshalle wird zum Ort des Mahnens und Gedenkens 

In der alten Eingangshalle der Schule 

wird am 09. November 2016 ein neues 

Mahnmal eingeweiht, dass von 

Schülerinnen und Schülern gemein-

sam mit der Kunstlehrerin Annika 

Leese und dem Künstler Ole Hill 

entworfen wurde. Der Ort wird 

hierdurch umgestaltet zu einem 

verbindenden Ort des Erinnerns, der 

Gemeinschaft und der Ermutigung 

zum Eintreten für andere.   

Die Idee, angeregt durch die 

„Salentiner“, entstand innerhalb eines 

Projekts von Geschichts- und 

Kunstkursen im Jahr 2013. Seit 1962 

befindet sich im ehemaligen 

Eingangsbereich eine Gedenkstätte, 

welche an die in den Weltkriegen und 

im Nationalsozialismus gewaltsam ums 

Leben gekommenen Mitglieder der 

Schulgemeinschaft erinnern soll. Durch 

die Nutzung als Durchgangs- und 

Kunstausstellungsraum geriet das 

Objekt in den Hintergrund, zumal es 

ihm aufgrund seiner Unscheinbarkeit 

kaum gelang, die Aufmerksamkeit der 

Schülerinnen und Schüler zu wecken. 

Die Erinnerungsstätte verfehlt auch 

ihre Wirkung, da den jetzigen 

Schülerinnen und Schülern - anders 

als der Schulgemeinschaft der 60er 

Jahre - der persönliche Bezug zu den 

Namen fehlt. 

Den Schülerinnen und Schülern ist es 

ein Anliegen, diese Situation durch 

eine Umgestaltung der Gedenkstätte 

zu ändern. Daher erarbeiteten sie 

künstlerische und inhaltliche Wege zur 

Neugestaltung dieses besonderen 

Ortes. Sie haben eine „Denkstätte“ 

geschaffen, welche nicht nur an der 

Erinnerung festhält, sondern auch 

einen Anlass zum kritischem Hinter-

fragen bietet sowie dem Schulmotto 

„Schule ohne Rassismus, Schule mit 

Courage“ gerecht wird, indem sie zum 

mutigen Einsatz für andere auffordert. 

Dies wird möglich, da das Mahnmal 

nicht „fertig“ ist, sondern jedes Jahr in 

Teilen neu konzipiert wird, denn die 

linke Tafel bietet Platz für eine 

wechselnde Gestaltung. Dadurch, dass 

sich jedes Jahr eine Schülergruppe 

inhaltlich und praktisch mit der 

Neugestaltung befasst, ist das 

Mahnmal ein „Lebendiges Mahnmal“ 

und die Folgen von Krieg, Gewalt und 

Ausgrenzung bleiben den 

Schülerinnen und Schülern präsent.  

Das neugestaltete „Lebendige 

Mahnmal“ besteht aus drei Teilen. Die 
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beiden hinteren, durch einen Riss 

getrennten Tafeln stehen symbolisch 

für die Spaltung der Gesellschaft, 

erzeugt durch Krieg und Gewalt. Auf 

dem kupfernen Teil befindet sich der 

Leitsatz: „Die Würde des Menschen ist 

unantastbar“. Er erinnert an den Wert 

jedes Einzelnen und schlägt eine 

Brücke zum Schulmotto: „Schule ohne 

Rassismus, Schule mit Courage“. Die 

gläserne Gedenktafel enthält die 

Namen der Opfer von Krieg und 

Gewalt aus der Schulgemeinschaft. In 

der Tafelmitte stehen die Namen der 

im Nationalsozialismus ermordeten 

jüdischen Schüler. Auf diese Weise 

wird ihr schreckliches Schicksal in 

besonderer Weise hervorgehoben und 

vor den Folgen von Rassismus und 

Menschenfeindlichkeit gewarnt. 

Gleichzeitig bleiben sie durch ihre 

Positionierung mit der Schulgemein-

schaft verbunden und werden nicht 

erneut ausgegrenzt. Die Entscheidung, 

die jüdischen Schüler nicht mehr auf 

einer getrennten Tafel aufzuführen, 

wurde mit der jüdischen Gemeinde in 

Koblenz besprochen und von dieser 

ausdrücklich begrüßt. 

Nadine Heidelbach

 

 

____________________________________________________________________ 

Aus der Gesamtkonferenz 
____________________________________________________________________ 

Altsprachlicher Zweig 

Nach ausführlicher Diskussion hat die 

Gesamtkonferenz des KSG am 

04.10.2016 beschlossen, dass für die 

Schülerinnen und Schüler, die ab dem 

kommenden Schuljahr die 5. Klasse im 

altsprachlichen Zweig besuchen, die 

zweite Fremdsprache Englisch erst in 

Klasse 6 beginnt. Dies erleichtert ihnen 

das Ankommen und Eingewöhnen am 

Gymnasium. Zugleich garantiert der 

altsprachliche Zweig weiterhin 

intensiven Unterricht in drei Fremd-

sprachen – die dritte Pflichtfremd-

sprache setzt in der 8. Klasse ein – 

und stellt damit ein attraktives Angebot 

für sprachlich besonders interessierte 

und begabte Kinder und Jugendliche 

dar. 

Interner Projekttag am 06.05.2017  

Auch in diesem Schuljahr wird an 

unserer Schule der Unterricht vom 

Karnevalfreitag auf einen Samstag im 

weiteren Verlauf des Schuljahres 

verlegt, nämlich auf Samstag, 

06.05.2017. Dieser Samstag wird 

damit zu einem verpflichtenden 

Unterrichtstag im Ausgleich zu dem 

unterrichtsfreien Karnevalfreitag. Wir 

möchten diesen Ausgleichstag für 

unterrichtliche Projekte nutzen, die im 

üblichen Stundenplan schwer zu 

realisieren sind. An dem Tag steht also 

die Projektarbeit im Mittelpunkt, auf 

eine öffentliche Präsentation der 

Ergebnisse werden wir verzichten. 
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____________________________________________________________________ 

Schulelternbeirat 
____________________________________________________________________ 

Der Schulelternbeirat hat auf seiner 

Sitzung am 26.10.2016 Frau Bettina 

Schmitz zur neuen SEB-Sprecherin 

gewählt. Gleichzeitig dankte er Frau 

Susanne Euskirchen, die ihr Amt aus 

beruflichen Gründen abgab, für ihr  

besonderes Engagement für die 

Schule. Wir gratulieren Frau Schmitz 

zu ihrer Wahl und wünschen ihr viel 

Erfolg in dieser für die Schule 

wichtigen Funktion! 

 

 

____________________________________________________________________ 

Die Salentiner laden ein 
____________________________________________________________________ 

 

Nächstes Salentiner-Forum am 25. November 2016 

Im Rahmen der Vortragsreihe 

„Salentiner-Forum“ spricht Dr. Frank 

Zils am Freitag, 25. November 2016, 

um 19.00 Uhr im Musiksaal des KSG 

zum Thema „Werteorientierte Führung 

und Zusammenarbeit in einem 

internationalen Unternehmen“.  

Dr. Zils, KSG-Abiturient des Jahres 

1986, berichtet von seinen Erfahrun-

gen als Personalleiter und Mitglied der 

Geschäftsleitung des weltweit  

agierenden Wirtschaftskonzerns 

Johnson & Johnson.  

Im Rahmen dieser Veranstaltung wird 

auch das neue Jahrbuch 2015/2016 mit 

zahlreichen Berichten über das 

vergangene Schuljahr vorgestellt. Die 

Vereinigung „Die Salentiner“ lädt alle 

Interessierten zu diesem besonderen 

Abend herzlich ein. Der Eintritt ist frei. 

 

 

 

____________________________________________________________________ 

Besondere Termine im Schuljahr 2016/2017 
____________________________________________________________________ 

 

Di., 22.11.2016 und Mi., 23.11.2016 

Informationsabende für die 10. Klassen 

zur MSS 

Freitag, 25.11.2016 

Salentiner-Forum 

Freitag, 09.12.2016 

Elternsprechtag Kl. 5 (14 Uhr – 18 Uhr) 

Do., 22.12.2016 – Fr., 06.01.2017 

Weihnachtsferien 
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Mi., 11.01.2017 – Mo., 30.01.2017 

Schriftliche Abiturprüfungen 

Samstag, 14.01.2017 

Tag der offenen Tür (14 Uhr – 17 Uhr) 

Freitag, 27.01.2017 

Ausgabe der Halbjahreszeugnisse  

(Kl. 5 – 12) 

Mo., 30.01.2017 – Fr., 10.02.2017 

Betriebspraktikum (Kl. 9) 

Freitag, 03.02.2017 

Elternsprechtag Kl. 6 – 13 (ganztägig; 

unterrichtsfrei) 

Mi., 15.02.2017 – Mi., 22.02.2017 

Anmeldungen für die 5. Klassen des 

Schuljahres 2017/2018 

Freitag, 24.02.2017 

Karnevalsfreitag (unterrichtsfrei im 

Tausch mit Samstag, 06.05.2017) 

Mo., 27.02.2017 + Di., 28.02.2017 

unterrichtsfrei (Karneval) 

Dienstag, 07.03.2017 

Zeugnisausgabe Jgst. 13 

Do., 16.03.2017 und Fr., 17.03.2017 

Mündliche Abiturprüfungen 

(unterrichtsfrei) 

Freitag, 24.03.2017 

Entlassfeier der Abiturientia 

Fr., 31.03.2017 und Sa., 01.04.2017 

Frühjahrskonzerte der Musik-AGs  

Mo., 10.04.2017 – Fr., 21.04.2017 

Osterferien 

Samstag, 06.05.2017 

Projekttag (verbindlicher Unterrichtstag 

im Tausch mit Karnevalfreitag, 

24.02.2017) 

Freitag, 26.05.2017 

unterrichtsfrei 

Montag, 29.05.2017   

Studientag des Kollegiums 

(unterrichtsfrei) 

Dienstag, 30.05.2017 

Tag der Berufsorientierung (Kl. 8) 

Freitag, 09.06.2017 

Ausgabe der Jahreszeugnisse Kl. 6 

Freitag, 16.06.2017 

unterrichtsfrei 

Donnerstag, 29.06.2017 

Schulwandertag 

Freitag, 30.06.2017 

Ausgabe der Jahreszeugnisse Kl. 5 

und Kl. 7 – 12 

Mo., 03.07.2017 – Fr., 11.08.2017 

Sommerferien 

 

 

Diese und zahlreiche weitere Termine finden Sie auch unter www.ksgandernach.de. 

http://www.ksgandernach.de/

